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A N F R A G E von Gabriela Winkler (FDP, Oberglatt), Astrid Furrer (FDP, Wädenswil) und 

Martin Farner (FDP, Oberstammheim) 
 
betreffend Massnahmen zur Erlangung wirtschaftlicher Selbständigkeit  
__________________________________________________________________________ 
 
Wir verzeichnen bei mehr oder weniger stabiler Sozialhilfequote eine hohe Anzahl Jugendli-
cher in der Sozialhilfe, viele davon kommen aus sozialhilfeabhängigen Familien oder haben 
Migrationshintergrund. Sie frühzeitig zu erfassen und ihnen die Möglichkeit für eine Berufs-
bildung zu eröffnen, ist die beste Massnahme, um sie aus der Sozialhilfe entlassen zu kön-
nen und die Voraussetzung zu schaffen, dass sie wirtschaftlich selbstständig werden und 
bleiben. 
 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
 
1. Wo sieht der Regierungsrat die grössten Hindernisse, diese Jugendlichen in den Ar-

beitsmarkt zu integrieren? 
 
2. Welche Massnahmen werden seitens der Regelstrukturen getroffen, um Jugendlichen 

mit besonderen Herausforderungen wie Migrations- oder Sozialhilfehintergrund den Ein-
stieg ins Erwerbsleben zu ermöglichen? 

 
3. Wie sieht die Erfolgsquote allfälliger Bemühungen aus? 
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